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PAUL McCARTNEY HATTE DIE IDEE!
	SIEGEN BEAT
	One
After 909 !



No. 80, 30. AUGUST 2006           BEATLES NEWSLETTER. HERE, THERE AND EVERYWHERE
„Let It Be… Naked“. Ein Album, das die Beatles noch einmal so zeigt, 
wie sie sich kurz vor ihrer Trennung musikalisch präsentieren wollten!
	Paul McCartney hatte 2002 in einem zufälligen Gespräch mit „Let It Be“-Regisseur Lindsay-Hogg die Idee, das Material von „Let It Be“ noch einmal zu „restaurieren“ und so den Aufnahmen den ursprünglichen Geist zurück zu geben, unter dem sie entstanden waren und den auch der Film dokumentiert. 
(Die Beatles hatten 1969 Phil Spector die Überarbeitung des gesamten Materials angetragen. Einen Monat nach der Trennung der „Fab Four“ erscheint im Mai 1970 die Platte, die „Let It Be“ heißt. Am 13. Mai 1970 feiert der Film „Let It Be“ in New York Premiere. Keiner der Beatles ist anwesend).
Die Abbey-Road-Techniker Allan Rouse, Paul Hicks und Guy Massey wurden beauftragt, sich durch die 15 Stunden Originalmaterial zu schuften. 
Das Ergebnis ist ein Album, das, der teils opulenten Produktion von Phil Spector beraubt, die Beatles noch einmal so zeigt, wie sie sich kurz vor ihrer Trennung musikalisch präsentieren wollten: roh, ungeschliffen, pur. 
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Foto: Cover der LP „Let It Be… Naked“

Schon das erste „Get Back“ swingt und groovt, wie man es nie gehört hat. Zart und doch unwider-stehlich. Paul McCartneys Stimme ist so direkt wie selten, Billy Prestons Solo an den 
	Keyboards Understatement und Begeisterung zugleich. 

Vor allem aber ist „The Long And Winding Road“ der „wirklich herausragende andere Track“ (Paul Hicks). 

„Das Stück hat mich weggeblasen ohne die Streicher“, sagt Ringo Starr dazu. „Es ist nichts falsch an Phils Streichern, aber es gibt dem Hören einen anderen Sinn. Es ist jetzt mehr als 30 Jahre her, dass ich es das letzte Mal so hörte und es hat mich einfach umgehauen. ´Let It Be` ist ebenso ein unglaubliches Stück und erst jetzt kann man nachvollziehen, warum wir das Album so nannten.“

„Let It Be…Naked“ (EMI) ist ein einzigartiges Zeitdokument. „Dig It“ und „Maggie May“ vom Spector-Album sind verschwunden. „Don´t Let Me Down“, bis dato nur B-Seite der „Get Back“-Single, wurde integriert. 

Eine Bonus-CD enthält zusätzliche Ausschnitte aus den Aufnahme-Sessions im Januar 1969.
Titel der LP/CD “Let It Be… Naked”:

1. Get Back
2. Dig A Pony
3. For Your Blue
4. The Long And Winding Road
5. Two Of Us
6. I´ve Got A Feeling

7. One After 909
8. Don´t Let Me Down
9. I Me Mine
10. Across The Universe
11. Let It Be
Quelle: u.a. aus „MUSIC PRINT“.
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